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Liebe Vereinsmitglieder, Übungsleiterinnen und Übungsleiter,  

liebe angestellte Helfende und ehrenamtlich Tätige,  

liebe Sponsoren und Unterstützer des TSV Radbruch, 

auch 2025 war für unseren Verein wieder ein ganz besonderes Jahr. Bei der 

außerordentlichen Mitgliederversammlung im Mai haben wir das Finanzierungs-

konzept für die Sportanlagen im Bürger- und Sportpark Radbruch gemeinsam 

auf den Weg gebracht. Am 30. Oktober wurde der Bürger- und Sportpark mit 

einer kleinen Feierstunde eröffnet – ein bedeutender Meilenstein für unseren 

Verein und für Radbruch. 

Nun gilt es, die neuen Sportanlagen Schritt für Schritt fertigzustellen. Auf der 

Bogenwiese haben die Arbeiten bereits begonnen; im Frühjahr folgt die Einsaat 

des Rasens. Auch die Aufstellflächen für den Tennispavillon und die neuen 

Garagen konnten in den letzten Wochen vorbereitet werden.  

Durch die erfolgreiche Spendenaktion des Fördervereins über „Wir Wunder“ der 

Sparkasse Lüneburg ist die Anschub-Finanzierung für die 100-Meter-Laufbahn 

gesichert. Die Anlaufbahnen sind vorbereitet, sodass auch hier im Frühjahr der 

Aufbau und die Fertigstellung geplant werden kann. Dank der guten Vorarbeit 

von Vorstand und Vereinsmitgliedern konnten im November die neuen 

Flutlichtmasten auf dem Fußball-Trainingsplatz aufgestellt werden. 

Besonders stolz macht uns, dass der TSV in diesem Jahr zum ersten Mal mehr 

als 800 Mitglieder hat. Dieses Wachstum zeigt, wie lebendig unsere Gemein-

schaft ist – und wie unverzichtbar der Einsatz vieler freiwilliger Helferinnen und 

Helfer bleibt.  

Ohne Eure Zeit, Eure Unterstützung und Eure Leidenschaft ist all das nicht mög-

lich. Dafür sagen wir von Herzen Danke! 

Wir wünschen Euch ein 

frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue 

Jahr! 

Euer TSV-Vorstand 

Horst, Martina, Holger, Arne 

und Madita 

Vorstand 
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Einladung 

Jetzt schon vormerken: 

Jahreshauptversammlung 2026 

Unser neuer Platz- und Gebäudewart 

Am Freitag, 13. März 2026, wird die Jahreshauptversammlung 2026 des TSV 

Radbruch im Ev. Gemeindehaus, Achtern Hoff 12, stattfinden.  

Beginn ist um 19 Uhr. 

Wir laden alle Vereinsmitglieder herzlich dazu ein und bitten Euch, diesen Ter-

min in Euren Kalendern schon vorzumerken.  

Über die Tagesordnung werden wir Euch rechtzeitig informieren. 

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen! 

Der Vorstand des TSV Radbruch 

Seit 1. November 2025 ist Marcel Haefke der neue 
Platz- und Gebäudewart für die Sportanlagen an der 
Bardowicker Straße. 

Er kümmert sich unter anderem um die Sauberkeit 
und Ordnung auf dem Vereinsgelände und in den 
Gebäuden „altes“ und „neues Vereinsheim“. Dazu 
zählen beispielsweise das Mähen der Grünflächen 
und Bewässern der Sportplätze und Bepflanzungen, 
die Pflege der Parkplätze, die Organisation des Win-
terdienstes, Wartung und Betreuung der Elektrik und 

Heizungsanlage in den Vereinsheimen, Pflege- und Wartungsarbeiten an den 
Werbebanden, Eckfahnen, Tor- und Ballfangnetzen der Fußballfelder sowie die 
Instandhaltung der Außenbeleuchtung. Er entscheidet auch über die Bespiel-
barkeit der Rasenflächen. Im kommenden Jahr, wenn der Rasen auf den neuen 
Fußballfeldern im Bürger- und Sportpark sprießen wird, übernimmt er auch dort 
die Pflege der Sportanlagen. 

Wir freuen uns, dass wir Marcel für diese Aufgabe gewinnen konnten und auf 
die weitere Zusammenarbeit. 

Horst Karjoth für den Vorstand des TSV Radbruch 
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Förderverein 

Über 6.000 Euro beim Sponsorenlauf für neue 4x100-Meter-Bahn erlaufen 

Mit beeindruckendem Einsatz und einer großen Portion Teamgeist organisierte  

die Grundschule Radbruch Mitte September einen sehr erfolgreichen Sponso-

renlauf. Rund eine Stunde lang drehten die Schülerinnen und Schüler der Klas-

sen 1 bis 4 unermüdlich ihre Runden um den Sportplatz – mit einem klaren Ziel: 

Spenden für die geplante 4x100-Meter-Laufbahn im Sportpark Radbruch zu 

sammeln. 

Zuvor hatten die Kinder gemeinsam mit ihren Familien einen festen Spenden-

betrag pro gelaufene Runde vereinbart. Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 

Insgesamt kamen auf diese Weise rund 6.200 Euro zusammen. Gemeinsam mit 

den anderen Spenden über unser „Wir Wunder“-Projekt „Sprint in die Zukunft“ 

bei der Sparkasse Lüneburg konnten so insgesamt 9.042,06 Euro erreicht wer-

den. Das bedeutet, dass unser ambitioniertes Vorhaben, die Hälfte der veran-

Grundschule Radbruch läuft zu Höchstform auf 

Die Lage der zukünftigen Laufbahn im Bürger- und Sportpark ist auf diesem Foto schon 
gut zu erkennen: Es ist die einzige gerade Sandstrecke, die am Rand des A-Fußballfelds 
entlang in Richtung Trendsport-Arena (ovale Fläche im Vordergrund) verläuft. 

Foto: Verena Corsini 
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schlagten Gesamtkosten von etwa 18.000 Euro durch Spendengelder abzu-

decken, eindrucksvoll erfolgreich war. 

Der Baustart für die Laufbahn ist für das Frühjahr 2026 geplant und soll gemein-

sam mit weiteren bereits eingeworbenen Mitteln – unter anderem für das 

geplante 3x3-Basketballfeld – realisiert werden. 

Der Förderverein des Sportparks Radbruch bedankt sich ganz herzlich bei allen 

Spenderinnen und Spendern, insbesondere aber bei allen am Sponsorenlauf  

teilnehmenden Kindern, ihren Familien, dem Lehrerkollegium sowie Schulleiter 

Sven Stroermann. Ihr Engagement, ihre Ausdauer und ihr gemeinschaftlicher 

Einsatz haben diesen Erfolg erst möglich gemacht. 

Der Blick richtet sich nun nach vorn: Der nächste Sponsorenlauf im Jahr 2026 

könnte bereits im neuen Bürger- und Sportpark stattfinden! 

Florian Hennig und Otto Köhler  

für den Förderverein Sportpark Radbruch e. V. 

Förderverein 

Förderer werden für die Zukunft des Sports in Radbruch! 

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied und Spender, um die Sportanlagen im 
Bürger- und Sportpark im Herzen Radbruchs realisieren zu können. 

www.foerderverein.sportpark-radbruch.de 

Wer sich in welcher Form auch immer (Sponsoring, Einzelspende, Förderver-

einsmitgliedschaft, Mithilfe vor Ort etc.) an der Fertigstellung und dem Unterhalt  

des Sportparks beteiligen möchte oder weitere Informationen wünscht, kann 

sich per E-Mail wenden an: 

 vorstand@tsv-radbruch.de oder  

 kontakt@foerderverein.sportpark-radbruch.de 

Grundschule Radbruch läuft zu Höchstform auf 
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Am Donnerstag, 30. Oktober 2025, war es endlich soweit: Der Bürger- und 

Sportpark Radbruch wurde am Vormittag im Rahmen einer kleinen Feier mit 

geladenen Gästen offiziell eröffnet. Ab 13 Uhr waren alle Radbrucherinnen und 

Radbrucher sowie weitere Interessierte zu Führungen über das Gelände ein-

geladen. 

Das Wetter an diesem Tag war sinnbildlich für die Geschichte des Bürger- und 

Sportparks: Strahlend blauer Himmel und Sonnenschein wechselten sich mit 

dunklen Wolken, Starkregen und stürmischen Böen ab. So ähnlich waren auch 

die Höhen und Tiefen in der Finanzierungsgeschichte des Parks.  

Aber dank jeder Menge Optimismus, nahezu grenzenlosem Engagement so vie-

ler, der Unterstützung unserer politischen Vertreter in Bund, Land, Samtgemein-

de und Gemeinde und dem Willen, die Hoffnung niemals aufzugeben, wurde die 

Realisierung des Parks tatsächlich möglich. Ein echtes Vorzeigeprojekt, das 

schon jetzt weit über die Dorfgrenze hinaus für Aufmerksamkeit sorgt. 

Das traditionelle Durchschneiden eines Bandes symbolisierte die offizielle Eröffnung des 
Bürger- und Sportparks und stand am Beginn der Führungen über das Gelände. Von 
links nach rechts: Moritz Meister, Rolf Semrok, Franz Darger, Horst Karjoth und 
Alexander Schrader 

Bürger- und Sportpark Radbruch: Eröffnung 

Vorstand 
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Vorstand 

Bürgermeister Rolf Semrok und Horst Karjoth, 1. Vorsitzender des TSV Rad-

bruch, blickten in ihren Ansprachen auf das bisher Geleistete zurück und nutzten 

die Gelegenheit, allen zu danken, die das Gelingen des Projekts unterstützt 

haben und ohne deren Hilfe und Arbeit der Park nie entstanden wäre. 

Dieser Dank gilt insbesondere: 

 Hans-Ulrich Ruhnau, Projektinitiator und Wegbereiter in seiner damaligen Posi-

tion als 1. Vorsitzender des TSV Radbruch, 

 Martina Heineke für ihren Einsatz und ihre Fähigkeiten bei der Bearbeitung der 

Förderanträge, der Erarbeitung und Präsentation des Finanzierungskonzepts inkl. 

der dafür notwendigen grafischen Umsetzung des Sportparks und der Sport-

flächen, 

 Arne Pohrt, der als Vermessungsingenieur alle Sportflächen und Leitungsverläufe 

auf dem Sportparkgelände ehrenamtlich eingemessen und dokumentiert hat; er 

übernahm auch die Auftragsvergabe für die Flutlichtanlage auf dem B-Fußball-

platz und begleitete deren Aufbau, 

 den weiteren Vorstandsmitgliedern Holger Ewert und Madita Zechendorf, 

 Florian Hennig und Otto Köhler, Förderverein Sportpark Radbruch, 

 Susanne Pöss und Philipp Meyn (Vorsitzender), KSB Lüneburg, 

 Dorte Nette, Landkreis Lüneburg, Fachdienst 02/Klimaschutz, Kreisentwicklung, 

Wirtschaft, 

 Manuel Goldbach, Sparkasse Lüneburg, 

 Marco Höhne, Abteilungsdirektor NORD/LB-Girozentrale, 

 unzähligen Vereinsmitgliedern, die sich an Spendenaktionen des Fördervereins 

beteiligt haben, 

 Familien Frank und Heinrich Sasse senior und junior, 

 Fa. Wilhelm Eggers und den Mitarbeitern, 

 Fa. Erd- und Abbrucharbeiten Jürgen Kieselbach, 

 Fa. Töns Holste Dienstleistungen, 

 Fa. Gartenbau Hermann Corbelin, 

 Manfred Barkow, Hans Blumentritt, Torben Gräper, Jannik Iwohn, Ruben 

Kieselbach, Otto Köhler, Stefan Lühmann, Rolf Meyer, Mika Pohrt, Jörn Reimers, 

Jürgen Reimers, Ulrich Schönig, Uwe Schütt, vielen aktiven Fußballern des FC 

Roddau und Vereinsmitgliedern des TSV Radbruch für unzählige Stunden ehren-

amtlicher Arbeit auf dem neuen Gelände, 

 Eckhard Pols, ehem. Bundestagsabgeordneter, für die Unterstützung beim 

Förderprogramm „Anpassung urbaner Räume an den Klimawandel“, 
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 Heiner Luhmann und Arndt Conrad, Samtgemeinde Bardowick, u. a. für die Bear-

beitung des Förderantrags, 

 dem Gemeinderat Radbruch für die konstruktive Diskussion und den Beschluss, 

diese einmalige Chance zu nutzen, 

 Detlev Saffran als Vertreter der Grundeigentümer der kirchlichen Stiftung Peter 

und Paul, Bardowick, für den Vertrag über 80 Jahre Erbpacht mit Verlängerungs-

option, 

 Landschaftsarchitekt Alexander Schrader für die Unterstützung beim Bauantrag, 

 der Bauprüfabteilung des Landkreises und dem stellvertretenden Landrat Moritz 

Meister für die schnelle Baugenehmigung, 

 Cassian Werner und Sabrina Stache für die Unterstützung bei der ersten elektro-

nischen Ausschreibung, 

 Fa. Darger und Nick Scherbaum für den sehr gelungenen Bau und die Gestal-

tung des Parks, 

 vielen weiteren Beteiligten: Fa Lühr Bewässerung, Fa. Sven Hansen Brunnen-

bau, Fa. Mohrbach für Baugrundgutachten der Sportflächen, Fa. Hahn Elektro-

technik, Landtechnik Stehr für Zaunbau, 

 unseren aktuellen politischen Vertretern in Bund und Land: Jakob Blankenburg, 

Dr. Julia Verlinden, Anna Bauseneick und Philipp Meyn für ihre fortwährende 

Unterstützung und die Teilnahme an der Eröffnung. 

Vorstand 

Fröhliche Gesichter und Sonnenschein nach dem Regen bei der Eröffnung (von links):  
Philipp Meyn, Dr. Julia Verlinden, Moritz Meister, Rolf Semrok, Jakob Blankenburg, 
Manuel Goldbach, Anna Bauseneick, Horst Karjoth und Heiner Luhmann 
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Und so geht‘s demnächst weiter: 

 Einbau der Randeinfassungen für die 100-Meter-Laufbahn und die Weit-

sprunganlaufbahn mit Weitsprunggrube. Einbau des Baugrundes mit Füll-

sand und Mineralgemisch. 

 Positionierung der Gebäude (Jugendclub, Parkourgarage mit angebauten 

Geräten), Flächen (Weitsprunggrube, Beachvolleyballfeld, 3x3-Basketball-

feld) und Stationen (V-Wall, Dip-Barren, Hindernisse, Trampolin usw.) in der 

Trendsportarena. 

 Lieferung und Aufbau der Gerätegarage. 

 Vorbereitung der Aufstellflächen für die Trainerunterstände auf dem A-Fuß-

ballplatz. 

 Pflasterarbeiten vor und neben dem Bogenschießcontainer. 

Vorstand 

Foto: Verena Corsini 

Der wahr gewordene Traum aus der Vogelperspektive.  
Auf dem B-Fußballplatz ist die neue Flutlichtanlage zu erkennen. 

Impression von der Führung übers Gelände 
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Zum 30.09.2015 wurde der Pachtvertrag für das bestehende Sportgelände an 
der Bardowicker Straße vom Verpächter gekündigt. Es wurde einvernehmlich 
vereinbart, dass der TSV Radbruch das Gelände so lange nutzen kann, bis ein   
neues Sportgelände entstanden sein wird. 

Grundlage für die mögliche finanzielle Förderung eines neuen Sportgeländes ist 
eine Sportstättenentwicklungsplanung, die Sporträume nicht nur über Flächen-
kennziffern plant, sondern in Orientierung an den Sport- und Bewegungsvorstel-
lungen aller Bevölkerungsgruppen der Gemeinde. 

Dank finanzieller Unterstützung durch LSB Niedersachsen und Gemeinde Rad-
bruch konnten Hans-Ulrich Ruhnau und Martina Heineke Berater Peter Wehr, 
Essen, dafür gewinnen und der TSV Radbruch stürzte sich in das Abenteuer 
„TSV 2020“. Im Rahmen mehrerer Workshops wurden Grundlagen für ein Kon-
zept entwickelt, das in Planungen für das Gelände und ein neues Vereinsgebäu-
de einfloss. Fachmännische Unterstützung kam von Landschaftsarchitekt 
Alexander Schrader und Hochbauarchitekt Michael Wichering. Eine Bürger-
befragung lieferte wesentliche Erkenntnisse für den Ausbau des Sportangebots. 
Ein neues, an gesunder Lebensführung orientiertes Leitbild für den TSV Rad-
bruch und eine Imagebroschüre für den Sportpark vervollständigten die Ergeb-
nisse der konstruktiven Arbeit. 

Von Anfang an wurden das Projekt und die Teilergebnisse in öffentlichen Infor-
mationsveranstaltungen vorgestellt. Sowohl Gemeindevertreter als auch 
Radbrucher Bürgerinnen und Bürger waren begeistert. Nun galt es, Förder-
möglichkeiten für die Finanzierung zu finden, wobei uns Gemeinde, Samt-
gemeinde und KSB unterstützen. 

Ein erster Antrag beim Förderprogramm „Sanierung kommunaler Einrichtungen 
in den Bereichen Sport, Jugend und Kultur“ des Bundes im Jahr 2018 führte lei-
der nicht zum Erfolg.  

Das veranlasste uns dazu, unser Projekt dem damaligen Bundestagsabgeord-
neten Eckhard Pols vorzustellen. Er war sofort begeistert und stellte eine weitere 
Chance bei einer Neuauflage des Förderprogramms im folgenden Jahr in Aus-
sicht. Wir schöpften neue Hoffnung, mussten spätestens im Oktober 2019 aber 
ernüchtert zur Kenntnis nehmen, dass das Programm ausschließlich Sanie-
rungsprojekte für Sportstätten förderte und wir mit unserem Neubau eines Sport-
geländes nicht berücksichtigt werden könnten. 

Sportpark Radbruch: Wie alles begann 

Vorstand 
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In der Zwischenzeit hatten wir unser Projekt auch den damaligen Landtagsabge-
ordneten Andrea Schröder-Ehlers, Uwe Dorendorf und Detlev Schulz-Hendel 
vorgestellt. Auch sie waren begeistert und sicherten ihre Unterstützung zu. Sie 
ermöglichten, dass wir unsere Ideen und Pläne gemeinsam mit Vertretern der 
Gemeinde Radbruch und der Samtgemeinde Bardowick bei einem Gespräch im 
niedersächsischen Landtag mit u. a. Staatssekretär Mahnke und Sportreferentin 
Wucherpfennig vorstellen konnten.  

Erneut stießen wir auf ausschließlich positive Resonanz: Es handle sich um ein 
Leuchtturmprojekt in der Sportstättenentwicklung und sei von überregionaler 
Bedeutung  passende Förderprogramme könne aber auch das Land nicht in 
Aussicht stellen. Also wieder nichts. 

Eckhard Pols setzte sich aber weiter für unser Projekt ein und informierte uns 
darüber, dass der Haushaltsausschuss des Bundes im Förderprogramm 
„Klimaanpassung in urbanen Räumen“ bis zu 3 Millionen Euro für Klimaschutz-
projekte zur Verfügung stelle. Diesem Hinweis folgend, stellten wir einen Förder-
antrag, der sich nur auf das Parkgelände bezog. 

Und tatsächlich: Die Gemeinde Radbruch erhielt eine Förderzusage für den 
„Bürger- und Sportpark Radbruch“ in Höhe von 975.000 Euro. Jetzt konnten wir 
mit den Detailplanungen beginnen, den Park inklusive aller Vor- und Bauarbei-
ten fristgerecht bis zum 30. Oktober 2025 fertigstellen und offiziell eröffnen. 

Wir sind stolz auf und dankbar für diesen Meilenstein in der Zukunft des TSV 
Radbruch. Der „Bürger- und Sportpark Radbruch“ ist ein großartiges Beispiel da-
für, was eine gelingende Zusammenarbeit zwischen Verein, Gemeinde und 
Samtgemeinde erreichen kann. Maßgeblich für den bisherigen Erfolg und die 
nächsten Schritte war auch der Rat der Samtgemeinde, das Projekt kostenseitig 
in drei Bereiche aufzuteilen: Das Parkgelände, die Sportanlagen im Park und 
das zukünftige Vereinsheim. 

Während der zurückliegenden zehn Jahre hat sich auch der TSV Radbruch kon-
tinuierlich weiterentwickelt, sein Sport- und Bewegungsangebot für alle Genera-
tionen deutlich vergrößert und kann inzwischen sogar Reha-Sport anbieten. 
Beim LSB-Vereinswettbewerb 2019 belegten wir so den 1. Platz unter 100 teil-
nehmenden Vereinen. 

Auch der Bürger- und Sportpark soll ein generationsübergreifender Treffpunkt 
sein, in dem man sich austauscht, gemeinsame Zeit verbringt, sich sportlich be-
tätigt oder auch nur spazieren geht. Wir freuen uns darauf. 

Horst Karjoth 
1. Vorsitzender TSV Radbruch 

Vorstand 
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Turnen 

Erfolgreicher Tag des Kinderturnens 

Am Sonntag, 9. November 2025, fand in der Turnhalle der Grundschule Rad-

bruch der diesjährige „kinder Joy of Moving“-Tag des Kinderturnens statt. Ein 

Highlight, das seit 2017 viele Vereine deutschlandweit feiern. Nun konnten wir 

dieses Event auch zu uns nach Radbruch holen! 
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Turnen 

Zwischen 9 und 15 

Uhr herrschte re-

ges Treiben – rund 

85 Kinder und etwa 

55 Erwachsene 

nahmen an der 

Veranstaltung teil. 

Unter dem Motto 

„Tierische Turn-

Weltreise“ konnten 

die Kinder an ab-

wechslungsreichen Bewegungsstationen turnen, klettern, balancieren und sprin-

gen. Mit viel Begeisterung und Energie meisterten sie die fantasievollen Aufbau-

ten und entdeckten dabei spielerisch verschiedene Länder und Kontinente. Die 

Stimmung in der Halle war 

durchweg fröhlich, und so-

wohl Kinder als auch Er-

wachsene hatten sichtlich 

Spaß.  

Am Ende des Tages gab 

es für jedes Kind eine Ur-

kunde und einen Sticker 

zum Aufbügeln als Erinne-

rung an dieses einmalige 

Erlebnis. 

Wer am Tag des Kinderturnens Lust auf mehr Bewegung bekommen hat, ist 

herzlich eingeladen, an unseren regelmäßigen Sportangeboten teilzunehmen. 

Der TSV Radbruch  bietet ein vielfältiges Programm für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene – vom Eltern-Kind-Turnen über Kinderturngruppen bis hin zu Fit-

ness- und Gesundheitssport, Bogenschießen, Volleyball und vieles mehr. 

Eine Übersicht zu allen Angeboten und Zeiten findet Ihr im Internet unter 

www.tsv-radbruch.de. Die aktuellen Kurse der Abteilung Turnen &Fitness findet 

Ihr auf der folgenden Seite.  

Wir freuen uns über alle, die auch außerhalb solcher Aktionstage Freude an Be-

wegung und Gemeinschaft erleben möchten – kommt vorbei und macht mit! 

Siw Cruse und Cindy Dolke 
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Für Kinder und Jugendliche: 

Montag 

 15.00 bis 15.45 Uhr 
Spiele und Geräteturnen für 1. bis 4. Klasse, Gruppe 1 bei Hanna Wanke 

 15.45 bis 16.30 Uhr 
Spiele und Geräteturnen für 1. bis 4. Klasse, Gruppe 2 bei Hanna Wanke 

Dienstag 

 16.00 bis 17.00 Uhr 
Parkour, Gruppe 1 von 8 bis 10 Jahre bei Cindy Dolke & Alino Futifuti 

 17.00 bis 18.00 Uhr 
Parkour, Gruppe 2 ab 11 Jahre bei Cindy Dolke & Alino Futifuti 

Mittwoch 

 15.00 bis 16.00 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen für 1- bis 3-Jährige mit Mirka Bänsch 

 16.00 bis 17.00 Uhr 
Eltern-Kind-Turnen für 3- bis 4-Jährige mit Friederike Hahn 

Donnerstag 

 15.30 bis 16.30 Uhr 
Kinderturnen für 5- bis 7-Jährige mit Siw Cruse & Nadine Balk 

 16.30 bis 17.30 Uhr 
Kinderturnen für 4- bis 5-Jährige mit Simone Fritzsche & Cindy Dolke 

 17.30 bis 19.00 Uhr 
Zirkuskurs Gruppe 1 und 2 mit Cindy Dolke 

Freitag 

 14.50 bis 16.00 Uhr 
Bewegungskunst ab 7 Jahre mit Miriam Walzberg 

Samstag 

 10.45 bis 11.45 Uhr 
Krafttraining für Kinder von 8 bis 11 Jahre mit Anil Berger 

Sonntag 

 09.30 bis 11.30 Uhr 
Turnen Familienzeit für 1- bis 6-Jährige mit Anil Berger, Merle und Lars 
Paulsen, Friederike Hahn 

Das aktuelle Kursangebot 

Turnen  
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Fitness &  
Gesundheitssport 

Für Erwachsene 

Montag 

 09.30 bis 11.00 Uhr 
Yoga mit Wiebke Schümann 

 18.30 bis 19.30 Uhr 
Fit ins Alter mit Anja-Schinkel-Mai, Cindy Dolke & Adina Hopp 

Dienstag 

 10.00 bis 11.00 Uhr 
Silver Yoga mit Wiebke Schümann 

Mittwoch 

 09.00 bis 10.00 Uhr 
Reha Sport mit Karina Jensen 

 11.00 bis 12.00 Uhr 
Rückengymnastik mit Eleonore Tatge 

 18.00 bis 19.00 Uhr 
Reha Sport mit Karina Jensen 

 19.00 bis 20.30 Uhr 
Yoga mit Karina Jensen 

Donnerstag 

 17.45 bis 19.00 Uhr 
Pilates für Frauen und Männer mit Gabi Marben 

 19.10 bis 20.40 Uhr 
Mix Fit für Frauen und Männer mit Gabi Marben 

 

 

Weitere Informationen zu Trainingsorten usw. unter www.tsv-radbruch.de. 

In der Reinkieker-Ausgabe Frühjahr 2026 werden wir eine Doppelseite zum 

Herausnehmen mit dem gesamten Sportangebot des TSV Radbruch 

veröffentlichen.  

Das aktuelle Kursangebot 
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Volleyball 

Eine fast makellose Hinrunde 

Nachdem wir alle fünf Punktspiele im September gewonnen hatten und der 

Oktober auch dank der Herbstferien für uns spielfrei war, fand am 1. November 

unser nächstes Heimspiel statt.  

Das erste Spiel gegen die junge und talentierte Mannschaft von Lüneburg V 

gewannen wir klar in drei Sätzen (25:17, 25:8, 25:15).  

Das zweite Spiel gegen Altes Land II stellte uns dann vor deutlich größere Her-

ausforderungen. Die aus der Landesliga abgestiegene Mannschaft forderte uns 

mehr als alle bisherigen Gegner. Nach verlorenem ersten Satz (19:25) konnten 

wir die Sätze 2 und 3 für uns entscheiden (25:15 und 25:20). Im vierten Satz 

hatte dann Altes Land wieder nie Nase vorn und wir verloren 18:25. Im entschei-

denden fünften Satz (Tiebreak) gelang uns wieder vieles deutlich besser. Wir 

gewannen diesen Satz 15:10 und das Spiel 3:2. Entsprechend groß war danach 

der Jubel. 
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Am 15. November waren wir dann beim TSV Winsen zu Gast. Auch diese 

Mannschaft war aus der Landesliga abgestiegen und unglaublich motiviert, 

gegen uns  den Aufsteiger und bis dato ungeschlagenen Tabellenführer  zu 

gewinnen. Aus dieser Grundstimmung heraus spielten sie sich quasi in einen 

Rausch, in dem ihnen nahezu alles gelang. Bei uns hingegen gab es an diesem 

Tag das eine oder andere Missverständnis auf dem Feld zu viel. Winsen 

gewann verdient 3:0 (25:19, 25:14, 25:12).  

Die Hinrunden-Meisterschaft konnte uns aber niemand mehr nehmen: 

 

Am 22.11. trafen wir uns bei Sylvie zur 

diesjährigen Weihnachtsfeier. Nach einem 

leckeren Abendessen an der extra-langen 

Tafel starteten wir mit dem Schrott-

Wichteln, bei dem es jede Menge skurrile 

und sehr spezielle Geschenke auszupa-

cken gab. Wir alle hatten an diesem ge-

meinsamen Abend sehr viel Spaß (und es 

war hilfreich, dass ein Teil der „Schrott-

Geschenke“ den direkten Weg zum Wich-

teln in einem anderen Kreis fand… ) 

Nach dem letzten Punktspiel des Jahres 

am 14.12. in Uelzen und dem Weihnachts-

training geht’s dann in die Feiertagspause. 

Angela 

Volleyball 

Tabelle der Bezirksliga 3 vom 24.11.2025 
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Volleyball 

Rückrunde Saison 2025/2026, Bezirksliga 3 

So. 14.12.25   SG Heide Volleys II  TSV Radbruch 

Sa. 10.01.26   VfL Stade I       TSV Radbruch 

Sa. 24.01.26   TSV Radbruch     VT Buxtehude II 

         TSV Radbruch     TSV Winsen/Luhe 

Sa. 14.02.26   VSG Altes Land II   TSV Radbruch 

Sa. 21.02.26   SVG Lüneburg V    TSV Radbruch 

Sa. 07.03.26   TSV Radbruch     SG Örtzetal 

         TSV Radbruch     SVG Lüneburg IV 

Die Heimspiele am 24.01. und 07.03.2026 finden in der Ernst-Peter-Benecke-
Halle, Cluesweg 13, in Handorf statt.  

Spielbeginn ist am 24.01. um 14 Uhr und am 07.03. um 15 Uhr. 

Wir freuen uns auf viele Zuschauer. 

Für alle Gäste steht ein Buffet mit Kaffee und Kuchen bereit. 
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2025 war unser Sommer wieder ein prall gefüllter Köcher: randvoll mit Wett-

kämpfen, Premieren, Erfolgen, neuen Erfahrungen und ganz viel Teamgeist. 

Unsere Bogensparte hat sich quer durch Landes- und Deutsche Meisterschaf-

ten, sommerliche Hitzerunden und Vereinsaktionen geschossen. Dabei hatte 

jedes Event seinen ganz eigenen Zauber. 

Hier folgt die Fortsetzung des Rückblicks, der in der Reinkieker-Ausgabe Som-

mer/Herbst 2025 begann: 

Bogenschießen 

Ein Tag, auf den wir uns jedes Jahr immer wieder freuen, ist die offene 

Landesmeisterschaft 3 D, die zum dritten Mal in Folge im Emsland in Lingen 

stattfand.  

Sebastian trat zum ersten Mal mit dem Compoundbogen bei dieser 

Landesmeisterschaft an und wurde direkt mit Landesrekord Landesmeister. 

Horst und Matilda wurden Vizemeister und Leonie gewann die Bronzemedaille. 

Zwei 4. Plätze für Jens und Stefan rundeten den Erfolg ab. Ein Tag, der unseren 

sechs Startern also in richtig guter Erinnerung bleiben wird. 

Fortsetzung der Chronik eines „heißen“ Sommers 

Landesmeisterschaft 3 D im Freien – 27.07.2025 in Lingen 
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Bogenschießen 

SAMBA-Ferienprogramm – 08.08.2025 in Radbruch 

14 Jugendliche, bestes Sommerwetter und ein Bogensportangebot, das richtig 

Spaß machte – unser Angebot im Rahmen des SAMBA-Ferienprogramms war 

ein voller Erfolg.  

Lustige Spiele, Zielübungen und erste Bogenschießerfahrungen sorgten für 

strahlende Gesichter bei den Jugendlichen und den Betreuern der 

Samtgemeinde Bardowick. Es hat uns so viel Freude gemacht, dass wir auch im 

nächsten Jahr wieder einen Tag Bogenschießen für die Jugend in unserer 

Samtgemeinde anbieten werden. 

30-Meter-Turnier – 09.08.2025 in Cuxhaven 

Sebastian und Birgit nutzten die kurzfristige 

Chance auf Startplätze und machten sich auf 

den Weg an die Nordsee.  

Das Turnier bot lockere Atmosphäre, 

Sonnenschein und gute Gespräche – die 

perfekte Mischung für einen erfolgreichen 

Schießtag. 

Mit Platz 2 und 3 in ihrer Klasse und jeweils 

gewonnenen Gruppen kehrten beide zufrieden 

zurück. 

Deutsche Meisterschaft Feldbogen – 10.08.2025 in Delmenhorst 

Ein großer Moment für Horst: Seine erste Deutsche 

Meisterschaft im Feldbogenschießen, und das nach 

erst etwas mehr als einem Jahr Bogenschießen in 

unserem Verein ! 

Nach anfänglicher Nervosität fand Horst gut in den 

Wettkampf und konnte den Tag am Ende einfach 

nur genießen. Erschöpft, glücklich und um eine 

enorme Erfahrung reicher war er mit Platz 34 von 

38 auf der Ergebnisliste mit sich zufrieden! Genau 

die richtige Einstellung.  
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Wir können gar nicht oft genug sagen, wie beeindruckt wir sind von deiner sport-

lichen Leistung in so kurzer Zeit, Horst! 

Deutsche Meisterschaft 3 D – 24.08.2025 in Bad Kreuznach 

Ein anspruchsvoller Parcours, steile Bergauf- und Bergabschüsse und kaum ein 

Ziel unter 15 Metern – Jens und Horst hatten bei ihrer Premiere bei der Deut-

schen Meisterschaft 3 D richtig mit sich zu kämpfen. Das Wechselspiel aus Licht 

und Schatten im Wald machte selbst den Besten zu schaffen. Horst und Jens 

hielten beide tapfer durch und gaben ihr Bestes: 

Fazit von Jens: „Platz 17 von 31, okay Ziel erreicht !“ 

Fazit von Horst: „Dabei gewesen, nicht Letzter geworden und Spaß gehabt.“ 

Fazit der Abteilung: „Eine gelungene Premiere, auf die beide zu Recht sehr stolz 

sein können!“ 

4. Radbrucher Blankbogenturnier – 30. und 31.08.2025 

Ein Wochenende, das gezeigt hat, wofür unser 

Verein steht: Gastfreundschaft, gute Organisa-

tion, Leidenschaft und Freude am Sport. 

Mehr als 60 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

am Samstag, rund 30 Kinder und Jugendliche 

am Sonntag – unsere Bogenwiese war gefüllt 

mit Leben.  

Der Wettergott war uns treu und die Stimmung 

hervorragend. Beim Turnier der Erwachsenen 

haben wir zum ersten Mal ein Finalschießen 

angeboten, das bei allen Teilnehmern gut an-

kam und für Spannung und beste Laune bis 

zum Schluss sorgte. 

Auch die Kids gaben am Sonntag Vollgas, 

räumten Medaillen und Preise ab und hatten 

riesigen Spaß.  

Mit diesen Eindrücken im Gepäck freuen wir uns jetzt schon auf das Jubiläums-

turnier 2026, dann findet unser Blankbogenturnier zum fünften Mal statt. 

Bogenschießen 
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Birgit erfüllte sich den Wunsch, endlich einmal bei der bekannten Amerika-

Runde zu starten. 

Kein leichtes Unterfangen, denn sie wurde mit den Herren zusammen gewertet. 

Dabei schlug sie sich nicht nur gut, sondern ließ alle Starter in ihrer Klasse 

hinter sich! Der 1. Platz, 791 von 900 möglichen Ringen  eine 

durchschnittlichen Ringzahl von 8,8(!) können sich richtig sehen lassen und das 

muss man erst einmal schießen. 

900er / Amerika-Runde – 07.09.2025 in Holm 

Deutsche Meisterschaft WA im Freien – 07.09.2025 in Wiesbaden 

Zeitgleich machte sich Jens auf den Weg zu seinem großen Saison-Highlight. 

Nachdem er die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft im Vorjahr um weni-

ge Ringe verfehlt hatte, war er in diesem Jahr als einziger Schütze unserer Ab-

teilung dabei! 

Er startete voller Motivation; auf der Schießlinie stand er gemeinsam mit dem 

Vizemeister Chris Eberl – ein Highlight für sich. Die Sonne strahlte, aber der 

Wind spielte zeitweise kräftig mit den Pfeilen. Jens zeigte Biss und nach star-

kem Beginn kämpfte er sich konzentriert durch jede Passe, blieb positiv, genoss 

seine Premiere und ließ sich auch durch einen „Miss“ (Fehlschuss) nicht aus der 

Ruhe bringen. Am Ende belegte er Platz 22 von 25! Er wurde damit für uns 

„Sieger der Herzen“…. und für Jens war diese Deutsche Meisterschaft eine, die 

er nie vergessen wird. 

Bogenschießen 
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Sieben von uns verbrachten einen 

perfekten Tag am Artchers Lake und 

schossen eine See- und eine Waldrunde 

auf einem wunderschön gelegenen und 

gestalteten 3 D-Parcours. 

Nach 27 Zielen und sechs Stunden 

Schießen bot der Ausflug genügend 

sportliche Herausforderungen und wir 

ließen den Tag bei einem Italiener 

gemütlich ausklingen. 

Ausflug zum Artchers Lake – 

28.09.2025 in Sassenburg 

Vereinsmeisterschaft als Startschuss zur Gründung unserer  
Blasrohrabteilung – 02.10.2025 

Was als spontane Idee begann, wurde zu einer Premiere voller Freude: 

Matilda, Horst, Anja, Mika und Stefan nahmen beim Schützenkorps Tespe an 

ihrer ersten Vereinsmeisterschaft im Blasrohrschießen teil – und das mit beein-

druckenden Ergebnissen. 

Ergebnisse Erwachsene: 

1. Platz  Horst   554/600 Ringe 

2. Platz  Stefan   517 Ringe 

3. Platz  Anja    509 Ringe 

Ergebnisse Junioren, die erst seit eineinhalb 

Wochen Blasrohr schießen: 

1. Platz  Mika   499 Ringe 

2. Platz  Matilda  448 Ringe 

Diese Vereinsmeisterschaft war ein toller 

Auftakt, sodass wir beschlossen, künftig pa-

rallel zum Bogenschießen auch Blasrohr-

schießen im Verein anzubieten. 

Wer diese vergleichsweise neue Schießsportart kennenlernen möchte, meldet 

sich bei Anja unter Tel. 01590  6620573 

Bogenschießen 
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Mysteriöse Lichteffekte, Nebelmaschine und dunkle Ecken – das Halloween-

Flair war perfekt. Unsere Blumenthaler Bogenfreunde legten sich für den guten 

Zweck richtig ins Zeug. Alle Einnahmen dieses Turniers gingen an das 

Kinderhospiz Löwenherz. Da wollten wir unbedingt dabei sein und statt Erfolgen 

standen eigentlich nur dieser gute Zweck und der Spaß im Vordergrund. 

Dennoch wurden Horst und Jens in ihrer Gruppe jeweils Erste und gewannen 

einen coolen Totenkopfpokal. Dem Trio Horst–Jens–Birgit gelang dann sogar 

noch in der Mannschaftswertung der 3. Platz. Schaurig schöner Turniertag in 

Blumenthal. 

18m Halloween-Turnier – 26.10.2025 in Blumenthal 

Der Wendland-Cup ist seit Jahren ein beliebter Start in die Hallensaison – und 

auch diesmal wurden wir nicht enttäuscht.  

Die fünf Radbrucher Schützen kehrten mit einer vollen Medaillenausbeute aus 

dem Wendland zurück: 2 x Gold, 2 x Silber und 1 x Bronze – ein perfekter Ein-

stieg in die Saison 2026. 

Wendland-Cup – 02.11.2025 in Lüchow 

Bogenschießen 

Liga-Premiere in der Landesverbandsliga Blankbogen – 15.11.2025 
in Berge 

Ein historischer Moment: Die neu gegründete Landesverbandsliga Blankbogen 

startete – und wir waren mittendrin. Acht Teams, sieben Matches im Modus 

„Jeder gegen jeden“ und eine Atmosphäre, die von Teamgeist, Spannung und 

Freude geprägt war. Unsere Mannschaft verlor nur ein Match und landete damit 

auf einem hervorragenden 2. Platz nach dem ersten Wettkampftag. 

Die Vorfreude auf den 2. Wettkampf am 13.12. in Spaden/Schiffdorf ist riesig, 

und einen Monat später, am 11. Januar 2026, werden wir Radbrucher Gastge-

ber der Landesverbandsliga des NWDSB sein und den 3. Wettkampftag in der 

Lopautal-Halle in Amelinghausen ausrichten.  

Zuschauer sind an diesem Tag ab 12 Uhr herzlich willkommen die ganze Liga 

und gerne auch uns anzufeuern. 
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Ausblick: 
Bezirksmeisterschaft WA Halle 2026 – 30.11.2025 in Barendorf 

Zum Jahresende steht an diesem Tag der Auftakt der offiziellen Hallensaison 

des NWDSB an. 

Mit insgesamt zehn Schützinnen und Schützen wird der TSV Radbruch bei der 

Bezirksmeisterschaft antreten – motiviert, gut vorbereitet und voller Vorfreude 

auf einen guten und erfolgreichen Wettbewerb. Ziel für viele unserer Schützen 

ist die Teilnahme an der Landesmeisterschaft am 18. und 19.01.2026 in 

Bersenbrück und Endziel sicher auch die Teilnahme an der Deutschen 

Meisterschaft Halle, die in dieser Saison in der Zeit von 6. bis 8. März 2026 vom 

DSB in Berlin ausgetragen werden wird. 

Fortsetzung dieser Chronik dann im nächsten Reinkieker. 

Anja Meyer 

Bogenschießen 
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Laternenumzug 2025 

Im November fand der traditionelle La-

ternenumzug des TSV Radbruch statt. 

Die Wettervorhersage hatte für den 

14.11. Regen angekündigt, der dann 

auch kam. Die Dorfgemeinschaft ließ 

sich davon aber kaum beeindrucken. 

Der Umzug startete zwar mit einer klei-

neren Gruppe, doch entlang der Stre-

cke wuchs er stetig an und bot wieder 

ein stimmungsvolles Bild. 

Für passende musikalische Begleitung 

sorgte der Musikzug der Marching 

Colours Bardowick, während die Ju-

gendfeuerwehr Radbruch als Fackel-

träger für atmosphärische Beleuchtung 

sorgte. Auch die Löschdrachen als 

jüngste Mitglieder der Feuerwehr wa-

ren mit großer Begeisterung dabei und 

verliehen dem Umzug besonderen 

Charme. 

Im Gegensatz zu den Vorjahren 

herrschte am Stand mit Würstchen, 

Kinderpunsch und Glühwein diesmal 

weniger Andrang – zur Erleichterung 

der Helfer, die sonst alle Hände voll zu 

tun hatten   Der Stimmung tat dies 

aber keinen Abbruch: Teilnehmende 

und Unterstützer verbrachten einen 

schönen frühen Abend in vertrauter, 

herbstlicher Laternenatmosphäre. 

Auch wenn die Einnahmen in diesem 

Jahr die entstandenen Kosten nicht 

vollständig decken konnten, zeigten 

die fröhlichen Kindergesichter und die 

insgesamt heitere Stimmung deutlich, 

warum diese Veranstaltung als feste 

Tradition im Dorfleben Radbruchs gilt. 

Sie motiviert die Organisatoren bereits 

jetzt für die nächste Auflage im kom-

menden Jahr. Der Termin für den La-

ternenumzug 2026 steht bereits fest: 

Freitag, 13. November 2026 

Treffpunkt: noch offen 

Beginn: ab 17:50 Uhr 

Florian Hennig  

für das Organisationsteam 

Radbruch trotzt dem Regenwetter 

Tradition bleibt lebendig 

Fotos: Achim Gründel 
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Vorstand 

Hier gibt’s den Reinkieker zum Mitnehmen 

An unserer Infotafel in der Ortsmitte haben wir regengeschützte Acrylboxen 

angebracht, in denen der jeweils aktuelle Reinkieker zum Mitnehmen bereit liegt. 

Außerdem gibt’s den gedruckten Reinkieker in Radbruch noch an diesen 

Auslagestellen: 

 Hofmolkerei Kruse, Rottorfer Straße 10 

 Pflanzenhof Corbelin, Schäfer-Ast-Straße 20 

 Kita Lollipop, Grundschule Radbruch und Jugendclub 

 Hof Eggers, Im Brook 10 

 Dorfladen, Schäfer-Ast-Straße 1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Digital gibt es den Reinkieker im Internet als pdf-Datei zum Herunterladen auf 

unserer Homepage: www.tsv-radbruch.de 
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Abteilungsverantwortliche  
FC Roddau und TSV Radbruch 

Ansprechpartner/
Ansprechpartnerinnen 

Fußball (FC Roddau): 

 1. Vorsitzender: Christopher Grimm, Tel. 01515 1055616 

 2. Vorsitzender: Sebastian Neuß, Tel. 0176 63190174 

Fußballjugend (JSG Roddau): 

 Jugendkoordinatoren: 

  Karsten Lobsien, Tel. 0173 4378672 

  Michael Kornack, Tel. 0176 70008447 

Bogenschießen: Anja Meyer, Tel. 01590 6620573 

Dart: Frank Lühr, info@tsv-radbruch.de 

Fitness: N. N. 

Gesundheit & Prävention / Reha-Sport: Horst Karjoth, Tel. 04178 1267 

Leichtathletik: zurzeit TSV Vorstand, vorstand@tsv-radbruch.de,  

 Ansprechpartner: Horst Karjoth, Tel. 04178 1267 

Tennis: Tatjana Nack, Tel. 0171 4673586 

Tischtennis für Kinder und Eltern: Claudia Weseloh, Tel. 0160 94693098 

Turnen: Cindy Dolke, Tel. 0176 49358347 

Volleyball: Martina Heineke, Tel. 04178 8700 

Yoga: Wiebke Schümann, Tel. 04178 780 

 

Weitere Informationen zu Trainingszeiten und -orten etc. unter  

www.tsv-radbruch.de 

mailto:vorstand@tsv-radbruch.de
mailto:vorstand@tsv-radbruch.de
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Anzeigen: 
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Piktogramme der Sportarten: ©DOSB/Sportdeutschland 

Die mit Namen der Verfasser gekennzeichneten Artikel und Aufsätze stellen 

nicht immer die Meinung des Vorstands dar. 

28. Jahrgang | Auflage: 100 gedruckte Exemplare 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. März 2026 

Vorstand TSV Radbruch 

Der Vorstand (von links):  

Holger Ewert (Finanzvorstand), Madita Zechendorf (Beisitzerin), Martina 

Heineke (2. Vorsitzende), Arne Pohrt (Sportvorstand) und Horst Karjoth  

(1. Vorsitzender). Auf dem Foto fehlt Luise Durdak (Jugendvorstand). 


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